
Als Altholz angenommen werden:
A I Verschnitt, Abschnitte, Späne von naturbelassenem Vollholz 17 02 01

A I Paletten aus Vollholz, wie z. B.: Europaletten, Industriepaletten aus Vollholz 17 02 01

A I Transportkisten, Verschläge aus Vollholz 17 02 01

A I Obst-, Gemüse- und Zierpflanzenkisten sowie ähnliche Kisten aus Vollholz 17 02 01

A I Kabeltrommeln aus Vollholz (Herstellung nach 1989) 17 02 01

A I naturbelassenes Vollholz 17 02 01

A I Möbel, naturbelassenes Vollholz 17 02 01

A II Abschnitte von Holzwerkstoffen und behandeltem Holz (ohne schädliche Verunreinigungen) 17 02 01

A II Paletten aus Holzwerkstoffen 17 02 01

A II Transportkisten aus Holzwerkstoffen 17 02 01

A II Holzwerkstoffe, Schalhölzer, behandeltes Vollholz (ohne schädliche Verunreinigungen) 17 02 01

A II Dielen, Fehlböden, Bretterschalungen aus dem Innenausbau (ohne schädliche Verunreinigungen) 17 02 01

A II Türblätter und Zargen von Innentüren (ohne schädliche Verunreinigungen) 17 02 01

A II Profilblätter Deckenpaneele, Zierbalken usw. (ohne schädliche Verunreinigungen) 17 02 01

A II Bauspanplatten 17 02 01

A II Möbel, ohne halogenorganische Verbindungen in der Beschichtung 17 02 01

A III Sonstige Paletten, mit Verbundmaterialien 17 02 01

A III Möbel, mit halogenorganischen Verbindungen in der Beschichtung 17 02 01

A III Altholz aus dem Sperrmüll (Mischsortiment) 17 02 01

A IV Munitionskisten 17 02 04 *

A IV Kabeltrommeln aus Vollholz (Herstellung vor 1989) 17 02 04 *

A IV Konstruktionshölzer für tragende Teile 17 02 04 *

A IV Holzfachwerk und Dachsparren 17 02 04 *

A IV Fenster, Fensterstöcke, Außentüren 17 02 04 *

A IV Bahnschwellen 17 02 04 *

A IV Leitungsmasten 17 02 04 *

A IV Sortimente aus dem Garten- und Landschaftsbau, imprägnierte Gartenmöbel 17 02 04 *

A IV Sortimente aus der Landwirtschaft 17 02 04 *

A IV Altholz aus industrieller Anwendung (z. B. Industriefußböden, Kühltürme) 17 02 04 *

A IV Altholz aus dem Wasserbau 17 02 04 *

A IV Altholz von abgewrackten Schiffen und Waggons 17 02 04 *

A IV Altholz aus Schadensfällen (z. B. Brandholz) 17 02 04 *

*Gefährlicher Abfall (nachweispflichtig im Sinne der Nachweisverordnung)

Jede Lieferung wird von unserm Personal besichtigt und dann deklariert, die Zuodnung der Altholzklassen

behält sich die Fa. Föll Rohstoffhandel vor. 

Werden die Annahmebedingungen nicht eingehalten und / oder Abfälle angeliefert, die nicht den oben

genannten Kriterien entsprechen, werden diese Abfälle von der Fa. Föll Rohstoffhandel aussortiert

(Fotodokumentation). Die Kosten trägt der Anlieferer bzw. Abfallerzeuger. Weitere Schadensansprüche, die

sich aus der Nichteinhaltung dieser verbindlichen Bedingungen ergeben, wird die Firma Föll Rohstoffhandel

gegenüber dem Anlieferer / Abfallerzeuger geltend machen.
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Fehlwürfe bei Holzanlieferung / -Abholung

Sehr geehrte Damen und Herren,

wir bitten Sie um Beachtung unserer beigefügten Annahmekriterien für die verschiedenen Altholz-

klassen nach der Altholzverordnung. 

Seit dem 01.06.2019 werden bei Fehlwürfen aus Ware in Absetzcontainern 40,00 € Sortieraufwand,

sowie bei Ware in Abrollcontainern 80,00 € Sortieraufwand in Rechnung gestellt, sollte bei der 

Befundung durch unsere Wareneingangskontrolle die angemeldete Altholzsorte mit Materialien 

verunreinigt sein, die nicht der jeweiligen Altholzkategorie entsprechen.

Beispiele: 

-       A IV Holz im A I –AIII Holz  

-       Abfall im Altholz 

-       PVC-Fenster im Fensterholz
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